
Bericht zur Weihnachtsaktion 2009                       

 
Recht unmotiviert auf Grund des warmen Herbstes, welcher noch gar keine weihnachtlichen 
Gefühle aufkommen liess, startete ich die Weihnachtsaktion 2009 am 21. Oktober mit dem 
Versand der Briefe mit den Familienkarten an die Sozialämter und Hilfsstellen.  
 
Einige Wochen später erhielt ich Antwort von unseren langjährigen 
„Aussendienstmitarbeitern“ und es stellte sich heraus, dass dieses Jahr 27 Familien 
gestrichen und durch neue ersetzt wurden. 
 
Am 12. November schickte ich einen Brief an die Migros-Genossenschaft Luzern mit der 
Bitte, uns auch dieses Jahr wieder finanziell zu unterstützen, so wie die letzten Jahre eben. 
Eine neue Kontaktperson bei der Migros- Sponsoringabteilung war nun für mich zuständig 
und ob neue Besen besser kehren, werden wir am Ende dieses Berichtes erfahren. 
 
Seit diesem Jahr haben die guten alten Papiergutscheine der Migros ausgedient. Sie wurden 
ersetzt durch Kreditkartengrosse Geschenkkarten, welche mit dem von uns gewünschten 
Betrag geladen wurden. Sogar unser eigenes Sujet konnten wir auf die Karten drucken 
lassen. Sie sehen wirklich gut aus und machen etwas her. 
 

 
 
Die Karten erhielt ich von der Migros am 16. Dezember und bereits am 17. Dezember konnte 
ich 139 Briefe zur Post bringen. 358 Kinder in verschiedenen Gegenden unseres Landes 
werden dieses Jahr zu Weihnachten ein von uns gespendetes Geschenk unter dem 
Weihnachtsbaum vorfinden.  
 
Kurz nach Neujahr kamen drei der Briefe zurück, welche von den Familien nicht 
angenommen wurden oder abgereist waren. 
 
Am 6. Januar, ausgerechnet am Heiligen Dreikönigstag, erhielt ich von der Migros 
telefonisch den Bescheid, dass sie uns dieses Jahr nicht berücksichtigen können und uns 
keine CHF 300.- sponsern würden. Sie hätten dieses Jahr andere Prioritäten gesetzt. Ich war 
natürlich frustriert und fauchte der Dame zurück, dass auch wir nächstes Jahr  andere 
Prioritäten setzen werden und Coop sich sicher über einige Zehntausend Franken mehr 
Umsatz freuen wird. Und Tschüss….  
 
Am 7. Januar konnte ich die Buchhaltung der Weihnachtsaktion an Christian schicken und 
diesen Schlussbericht schreiben. Damit ist die Weihnachtsaktion 2009 abgeschlossen…. 
nicht aber der Frust über die Absage der Migros!!! 
 
Brunnen, 7. Januar 2010                           Sepp Hügi, Projektleiter Weihnachtsaktion 


